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EM Billard Artistique: 
 

Thomas Ahrens mit Bronze 
 
Madou Touré entthront den Hannoveraner 
 
 
Sivas (dbu-presse) Nach zweimal Gold hat Thomas Ahrens bei der 
Europameisterschaft im Billard Artistique im türkischen Sivas die 
Bronzemedaille gewonnen. Der dritte Titel in Folge wurde Ahrens vom 
Franzosen Madou Touré verwehrt, der den deutschen Rekordmeister im 
dramatischen Halbfinale mit 3:2 entthronte. Dabei hatte Ahrens bereits mit 
2:1 geführt. Der Wendepunkt war der vierte Satz, den Touré mit 66:65 
hauchdünn für sich entschied. Am Ende hatte Ahrens zwar mit 
76:331:71,551 mehr der möglichen Punkte geholt, doch bei den Sätzen 
hatte Touré die Nase vorne. 
 
Den Sprung auf die oberste Stufe des Siegerpodestes schaffte Madou 
Touré anschließend durch einen 3:1-Erfolg im Finale über den Belgier 
Walter Bax. Der neue Champion erzielte dabei phantastische 77 Prozent 
der möglichen Punkte. 
 
Zuvor hatte es in Sivas auch ein rein deutsches Viertelfinale gegeben. 
Thomas Ahrens schlug dabei den Deutschen Meister Jan Osterloh aus 
Hamburg mit 3:1 Sätzen. Dabei hatte Osterloh die Vorrunde als 
Gruppensieger überstanden. 
 
Bernd Singer, der dritte deutsche EM-Teilnehmer in der Türkei, war bereits 
in der Vorrunde auf der Strecke geblieben. Der Ingolstädter war in seiner 
Gruppe ohne Sieg geblieben. (Rolf Kalb) – Die EM im Zahlenüberblick: 
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Vorrunde 
          
Gruppe A Pts. % Gruppe B Pts. % 
1. Kevin Tran FRA 4 70,426 1. Jan Osterloh GER 4 68,041
2. Thomas Ahrens GER 4 65,947 2. Walter Bax BEL 4 65,091
3. Jordi Oliver ESP 2 60,821 3. Eric Daelman BEL 4 63,738
4. Robert Immervoll AUT 2 49,843 4. Laszlo Toth HUN 0 50,679
          
Gruppe C Pts. % Gruppe D Pts. % 
1. Jürgen Goris BEL 6 65,782 1. Jean Reverchon FRA 4 65,528
2. Sander Jonen NED 4 67,463 2. Madou Touré FRA 4 64,254
3. Serdar Gümus TRK 2 64,634 3. Yaman Haci Arap TRK 2 61,960
4. Xavier Fonellosa ESP 0 64,691 4. Bernd Singer GER 2 49,307
 
 
 
Endrunde 
         
         
Viertelfinale Res. 1. S. 2. S. 3. S. 4. S. 5. S. % 
         
Jürgen Goris BEL 0 40 41 51   58,667 
Madou Touré FRA 3 49 55 54   70,222 
         
Thomas Ahrens GER 3 50 46 24 49  61,905 
Jan Osterloh GER 1 46 38 44 40  60,000 
         
Kevin Tran FRA 1 58 41 27 44  62,271 
Walter Bax BEL 3 35 48 41 48  67,984 
         
Jean Reverchon FRA 0 45 33 32   53,659 
Sander Jonen NED 3 49 48 34   63,902 
         
         
Halbfinale Res. 1. S. 2. S. 3. S. 4. S. 5. S. % 
         
Madou Touré FRA 3 50 39 34 66 59 71,551 
Thomas Ahrens GER 2 61 26 58 65 48 76,331 
         
Sander Jonen NED 2 49 45 52 47 23 60,845 
Walter Bax BEL 3 48 50 48 51 38 64,383 
         
         
FINALE Res. 1. S. 2. S. 3. S. 4. S. 5. S. % 
         
Madou Touré FRA 3 56 56 28 59  77,344 
Walter Bax BEL 1 36 46 50 33  68,465 
 


